
 

 

 

 

Gottesdienst zum Palmsonntag 

Zum Gottesdienst am Palmsonntag, 24. März, mit Abendmahl sind 

alle herzlich zum 17 Uhr in die reformierte Kirche eingeladen. 
 

Jahrtausende lang zieht das Schattenspiel Menschen in den Bann, 

schriftliche Zeugnisse gibt es erst seit 1000 n. Chr. Im 17. Jahrhundert 
brachten Händler das «Spiel mit dem Dunkel» über Persien, Arabien und die 

Türkei bis nach Europa mit erster Erwähnung im Jahr 1674 in Süditalien. 
 

Umgeben von der natürlichen Lichtquelle Sonne erlebte der Mensch schon 
immer die Faszination von Hell und Dunkel, von Zusehendem und 

Verborgenem, von Licht und Schatten als Gegensätze. Eine Sonnen- oder 
Mondfinsternis beeindruckt, der wandernde Schatten der Wolken regt unsere 

Fantasie und Sehnsüchte an. 
 

Licht und Schatten liegen in Jesu Lebensgeschichte und faszinierten von 
Beginn an verschiedenste Menschen bis heute. Die von ihm ausgehende 

Kraft widerspiegelt ein weltweit wachsendes Christentum, das die zeitlose 
Wahrheit weiterträgt.  

 

Mit einem Schattenspiel zu den Ereignissen des ersten Palmsonntags laden 
wir ein, den Beginn der Ostergeschichte in den Blick zu nehmen und 

gemeinsam Zeitloses neu zu erleben. Zum Gottesdienst am Palmsonntag mit 
Abendmahl sind alle herzlich um 17 Uhr in die reformierte Kirche eingeladen. 

Die Kinder der 3. Klasse von Bettina Seidinger wirken mit. Liturgie: Pfrn. 
Karola Wildenauer (Stv.); Musik Wolfgang Rothfahl. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 


